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wodurch die gestellte Frage beantwortet ist .

Leiſtungen einer beſtehenden Maſchine , zweiter Fall . Eine Maschine

sammt Kessel ist aufgestellt . Die Dimensionen der Einrichtung
werden abgemessen . Der Maschine wird ein gewisser nützlicher Wi⸗

derstand R aufgebürdet und der Kessel wird so geheizt , dass in

jeder Sekunde eine Dampfmenge von s Kilogrammen produzirt
wird . Man soll bestimmen : 1) die Dampfspannung p, welche im

Cylinder eintritt , 2) die Geschwindigkeit „ des Ganges , 3) den Nutz -

effekt N, 4) die Wassermenge g.
Die erste der Gleichungen ( 8) gibt unmittelbar :
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Durch Division der zweiten und dritten der Gleichungen ( 8)
findet man :
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Die dritte der Gleichungen ( 8) gibt :
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Die vierte dieser Gleichungen gibt endlich :

438 o

Aus ( 10) sieht man , dass die im Cylinder hinter dem Kolben

eintretende Dampfspannung von dem nützlichen Widerstand Rx, von

dem Cylinderquerschnitt und vom schädlichen Widerstand , nicht

aber von der Dampfproduktion abhängt . Die Spannung fällt gross

aus , wenn k gross , 0 klein und r gross ist , d. h. wenn man einer

kleinen Maschine einen grossen Widerstand zu überwinden auf -

bürdet , so tritt im Beharrungszustand im Cylinder eine hohe Dampf⸗

spannung ein . Bei einem bestimmten Werth von plist wegen ( 11)

der Nutzeffekt der Maschine der Dampfproduktion proportional .

Die Geschwindigkeit „ der Maschine ist , wie ( 12) zeigt , der Dampf⸗

produktion proportional .
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